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Ab 01.01.2022 gilt im Rathaus Waldburg die 3G-Regelung 
 

Zugangsregelungen Rathaus Waldburg 

Entsprechend der aktuellen Coronaverordnung des Landes gelten in Verwaltungsge-
bäuden die 3G-Regelungen. Demnach haben ab 01.01.2022 ausschließlich Perso-
nen Zutritt zum Rathaus, die geimpft, genesen oder getestet sind. Der 3G-Nachweis 
wird von der Gemeindeverwaltung kontrolliert. Grundsätzlich empfiehlt es sich, vorab 
einen Termin zu vereinbaren. Mit einer vorherigen Terminvereinbarung per E-Mail 
oder Telefon kann so die Wartezeit verkürzt werden. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 07529/9717-0  
oder per E-Mail (poststelle@gemeinde-waldburg.de). 

Als 3G-Nachweis wird ausschließlich der digitale QR-Code oder der Immunaus-
weis der Apotheke, ein digitales Genesenenzertifikat oder das aktuelle Zertifikat 
eines Antigenschnelltests anerkannt. Ebenso muss auf Verlangen der Personalaus-
weis oder ein sonstiges gültiges Ausweisdokument vorgezeigt werden. Das gelbe 
Impfbuch kann nicht anerkannt werden. Es gelten die bekannten Ausnahmen der 
3G-Pflicht.Für die Gemeindebücherei gilt weiter die 2G plus-Regelung. Das bedeutet, 
dass Geimpfte und Genesene zusätzlich einen negativen Corona-Test vorweisen 
müssen. Der 2G plus-Nachweis wird vom Büchereipersonal kontrolliert.  

Im Rathaus und der Gemeindebücherei gilt zudem die Pflicht zum Tragen einer 
FFP2-Maske. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Inhaltsverzeichnis der Übersicht:
2: Maskenpflicht, 3G, 2G und 2G+
3: Weihnachtsmärkte | Private Treffen
4: Öffentliche Veranstaltungen | Öffentlicher Verkehr
5: Kultureinrichtungen | Religiöse Veranstaltungen | Beherbergung
6: Messen, Ausstellungen, Kongresse | Gastronomie, Vergnügungsstätten, Mensen, Cafeterien
7: Freizeiteinrichtungen | Körpernahe Dienstleistungen
8: Touristische Verkehre | Sport in Sportanlagen und Sportstätten
9: Sportveranstaltungen | Einzelhandel
10: Außerschuliche Bildung | Berufliche Fortbildung
11: Clubs, Diskotheken | Prostitutionsstätten

Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 2 weitere Personen (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen  
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 2 weitere Personen. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten  
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 10 Personen in geschlossenen Räumen und 50 Personen im Freien. 

» Basisstufe: Hospitalisierungsinzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 12. Januar 2022

1Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Aufgrund der stark ansteigenden Omikron-Welle und dem damit zu erwartenden erneutem Anstieg der Hospitalisierungen 
gelten die Regelungen der Alarmstufe II vorerst unabhängig von den Schwellenwerten bis zum 1. Februar 2022 weiter.
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Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 2 weitere Personen (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen  
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 2 weitere Personen. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten  
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 10 Personen in geschlossenen Räumen und 50 Personen im Freien. 

» Basisstufe: Hospitalisierungsinzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 12. Januar 2022

1Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Aufgrund der stark ansteigenden Omikron-Welle und dem damit zu erwartenden erneutem Anstieg der Hospitalisierungen 
gelten die Regelungen der Alarmstufe II vorerst unabhängig von den Schwellenwerten bis zum 1. Februar 2022 weiter.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch   
   nicht eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen   
   eines sonderpädagogischen Bildungs- /
   Beratungszentrums, einer auf der Grund  
   schule aufbauenden Schule oder      
   einer beruflichen Schule° – gilt nur für  
   Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre 
   und nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die     
   nicht mehr zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen   
   Gründen nicht impfen lassen können        
   (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine   
   Impfempfehlung der Ständigen 
   Impfkommission (STIKO) gibt.°°

3G, PCR-Testpflicht und 2G
3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder
genesene Personen 3G+PCR: Zutritt nur für 
PCR-getestete, geimpfte oder genesene 
Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder 
genesene Personen

Ausnahmen: 

» Genesene/geimpfte Personen, die ihre      
   Auffrischimpfung („Booster“) erhalten haben.

» Vollständig geimpfte Personen oder Genesene 
   mit einer nachfolgenden Impfung (letzte erforder-
   liche Einzelimpfung liegt min. 14 Tage und max. 
   3 Monate zurück).

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht    
   eingeschult sind.°

» Personen, für die es keine Empfehlung für eine 
   Auffrischimpfung der STIKO gibt. Also bspw. 
   vollständig geimpfte Kinder und Jugendliche bis 
   einschließlich 17 Jahre und Schwangere im ersten
   Schwangerschaftsdrittel.

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken
°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen 
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test, falls die 
Impfung oder Infektion länger als 3 Monate 
zurückliegt.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

» Personen, die aus gesundheitlichen   
   Gründen keine Maske tragen können 
   (ärztlicher Nachweis notwendig).

» In geschlossenen Räumen bei privaten       
    Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie,
    Kantinen, Mensen und Cafeterien während    
    des Essens und Trinkens und beim Sport   
    treiben.

» Im Freien nur dann, wenn der Mindestab       
   stand von 1,5 Metern zu anderen Personen                  
   dauerhaft eingehalten werden kann (gilt 
   nicht auf Weihnachtsmärkten).

» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an 
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schu-
le geregelt.

In Innenbereichen mit Maskenpflicht  
müssen Personen ab 18 Jahren eine FFP2-
Maske (oder vergleichbar) tragen. Dies gilt 
nicht in Arbeits- und Betriebsstätten. Hier gilt 
weiter die SARS-CoV-2-Arbeitsschutz- 
verordnung des Bundes.

Medizinische Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen 
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und 
in Betriebsstätten, wenn der Abstand 
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf 
Weihnachtsmärkten. 2G 2G+

2Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 2 weitere Personen (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen  
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 2 weitere Personen. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten  
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 10 Personen in geschlossenen Räumen und 50 Personen im Freien. 

» Basisstufe: Hospitalisierungsinzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 12. Januar 2022

1Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Aufgrund der stark ansteigenden Omikron-Welle und dem damit zu erwartenden erneutem Anstieg der Hospitalisierungen 
gelten die Regelungen der Alarmstufe II vorerst unabhängig von den Schwellenwerten bis zum 1. Februar 2022 weiter.
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Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Volks- und Stadtfeste

max. 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

nicht erlaubt

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc. Gilt auch

bei Treffen in gastro-
nomischen Betrieben)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 2
weitere Personen aus 1 

Haushalt

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 13 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

Wenn nicht geimpfte/gene-
sene Personen teilnehmen: 
1 Haushalt plus 2 weitere 
Personen aus 1 Haushalt . 

Personen bis einschl. 13 Jahre 
zählen nicht zur Personenzahl 

hinzu. Paare, die nicht
zusammen leben, gelten als ein 

Haushalt.

Auschließlich geimpfte/
genesene Personen°: 

Innen: max. 10 Personen
Außen: max. 50 Personen

Kinder/Jugendliche bis einschl. 13 
Jahre zählen nicht mit. 

°und Personen bei denen
 Impfung aus med. Gründen nicht 

möglich bzw. ohne Impf-
empfehlung der STIKO.

2G3G3G

2G+2G3G

3Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Informations-
veranstaltungen, Stadt-
führungen, Kongresse, 
Sportveranstaltungen, 

Betriebs- und Vereinsfeiern 
sowie Veranstaltungen der 

Breitenkultur)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in 
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der
Kapazität, aber nicht 

mehr als 500 
Besucher*innen.

Im Freien bei >5.000 
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest-

abstands
Im Freien

Öffentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken°, 

Archive°, Gedenkstätten)

°Abholung bestellter 
Medien unbeschränkt 

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Ausnahme: Archive und 
Landesbibliotheken 3G mit 

PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern zu Personen, 
die nicht zum eigenen Haushalt gehören, muss 

eingehalten werden.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für
 geschäftliche und 

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für
 geschäftliche und 

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

5Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen und  
Ausstellungen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test nicht erlaubt

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

(Hotel-)Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen

Sperrstunde von
22:30 Uhr bis 6 Uhr

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

2G+

3G

2G

3G

3G3G

2G

3G

3G3G

6Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen

(wie Freizeitparks,
(Spaß-)Bäder, Thermen, 

Solarien, Zoos, 
Indoor-Spielplätze, Fitness-

studios, Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Der Betrieb von Dampf-
bädern, Warmlufträumen 

und ähnlichem 
ist untersagt.

Der Betrieb von Dampf-
bädern, Warmlufträumen 

und ähnlichem 
ist untersagt.

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
kosmetische 

Dienstleistungen  

Ausnahmen für Friseur-
betriebe und Barber-betriebe und Barber-betriebe und Barber
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur-
betriebe und Barber-betriebe und Barber-betriebe und Barber
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

7Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien Im Freien

2G2G3G

2G+2G3G3G

2G+2G
Im Freien

3G

In geschlossenen RäumenIn geschlossenen RäumenIn geschlossenen Räumen

3G
In geschlossenen RäumenIn geschlossenen RäumenIn geschlossenen Räumen

3G

8Stand: 11. Januar 2022
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Sportveranstaltungen

im Profi- und Amateursport
wie Ligaspiele, Tuniere,

Wettkämpfe etc.

In geschlossenen Räumen 
generell 

und im Freien bei >5.000 
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest-

abstands

In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in 
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der
Kapazität, aber nicht 

mehr als 500 
Zuschauer*innen.

Im Freien

Einzelhandel
(auch Flohmärkte) Ohne weitere Regelungen

Ausgenommen Grundver-
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Ausgenommen Grundver-
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:
Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futtermittelmärkte, 
Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden), 
Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reform-
häuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und Zeitungs-
verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G3G

2G+2G
3G

3G
3G
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche 

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G+2G

3G

3G3G
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Landesfamilienpass und Gutscheinkarte 2022 
Der neue Landesfamilienpass und die Gutscheinkarte 2022 kön-
nen beim Bürgermeisteramt, Zimmer 15, abgeholt werden. 
Aufgrund der fortdauernden Coronalage gibt es bei zahlreichen 
Kooperationspartnern Einschränkungen für einen Besuch. Bitte 
informieren sie sich vor dem Besuch auf der Homepage des 
Anbieters über die aktuelle Situation. 
Die Verwendung des Passes ist noch mehr auf die Bedürfnisse 
der Kinder in den unterschiedlichsten Familienkostellationen aus-
gerichtet. Mit der Änderung können Kinder den Landesfamilien-
pass alleine oder mit höchstens zwei der im Pass eingetragenen 
Erwachsenen nutzen. In den Pass eingetragen werden können 
neben der berechtigten Person auch weitere vier Begleitperso-
nen. Eine Nutzung des Passes ohne Kind/er ist nicht möglich. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2022 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen 
Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Würt-
temberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besu-
chen. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration  
(https://sozialministerium.baden- wuerttemberg.de/de/soziales/
familie/leistungen/landesfamilienpass/)  
ist eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Ein-
richtungen, die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewäh-
ren, eingestellt. 
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die in häuslicher Gemeinschaft leben, 
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigendem Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-
derten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft leben, 

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben, 

• ab 01.01.2022: Wohngeldberechtigte, und 
• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-

gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben. 

 
Haus- und  Straßensammlung 2021  
zugunsten der Kriegsgräberfürsorge 
Im Jahr 2021 wurde in Waldburg bei der Haus- und Straßensamm-
lung der stolze Betrag von 1.992,19 gesammelt. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. dankt allen 
Spendern sehr herzlich. Besonders allen ehrenamtlichen Hel-
fern und den Mitgliedern des FV Waldburg e. V.  gilt unser Dank. 
Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,8 Millionen deutschen 
Kriegstoten in 46 Ländern. 
Diese Gräber sind Ausgangspunkt für die Friedens- und Jugend-
arbeit des Volksbundes, denn Frieden ist eben keine Selbstver-
ständlichkeit. 
Gemeinsam entwickeln wir die Friedhöfe des Volksbundes zu 
Lernorten der Geschichte. 
Im Jahr 2020 war wegen der Pandemie nicht überall eine Samm-
lung möglich. Dankbar sind wir, dass die Sammlung 2021 wie-
der stattfinden konnte. 
Ihre Spenden helfen uns bei der Suche nach Kriegsopfern, bei 
der Erhaltung der Kriegsgräberstätten und bei unserer Jugendar-
beit. Jugendliche aus ganz Europa pflegen die Gräber unter dem 
Motto „Gemeinsam für den Frieden“. 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken, Clubs und 
clubähnliche Lokale

(Ausnahmen für nicht 
impffähige Personen und 

Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

nicht erlaubt

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G2G

3G
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Mikrozensus startet am 10. Januar 2022  
Rund 55.000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startet bundesweit der Mikrozensus 2022. Das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle 
ausgewählten Haushalte um Unterstützung bei der Durchführung 
der größten jährlichen Haushaltserhebung in Deutschland. Über 
das ganze Jahr 2022 hinweg werden in mehr als 900 Gemein-
den rund 55.000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in 
Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies 
sind rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) 
Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen 
der EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteili-
gung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit 
durchgeführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen (SILC, »Statistics on Income and Living Conditions«) gestellt. 
Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus 
um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internet-
nutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestellungen in welchen 
Familienkonstellationen Menschen leben, welche Bildungsab-
schlüsse von der Bevölkerung erworben wurden oder in welcher 
Erwerbssituation sie sind. 2022 wird die Erhebung um Fragen 
zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert 
somit auch Ergebnisse zu Fragen der Barrierefreiheit der Wohn-
sitze in Baden-Württemberg. 
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und 
soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeu-
tung. Die Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, die 
aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der 
Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische 
Landesamt vor Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhe-
bungsbeauftragten können sich bei der Namensermittlung mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausgewähl-
ten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rah-
men des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin 
sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet ent-
halten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Statistischen Landesamts nachzukommen, oder einen 
Papierbogen auszufüllen. Eine volljährige Person kann die Aus-
künfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu agg-
regierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
 
Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 
(07529-9132116)
 
Kreisjugendring Ravensburg 
Online-Workshop: Von der Idee zum fertigen Projekt 
Vereine, Initiativen und Gruppen im Landkreis Ravensburg sind 
auch im Jahr 2022 wieder aufgerufen, Projekte zur Förderung der 
Demokratie, zur Eindämmung von Extremismus und Gewalt gegen 
Minderheiten, zur Förderung des interkulturellen Austauschs und 

zum Ausbau von Beteiligungs- und Mitwirkungsmöglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche zu planen und umzusetzen. 
Wie das konkret aussehen kann, welche Partner*innen und Unter-
stützer*innen notwendig sind und was bei der Antragsstellung 
zu beachten ist, darum geht es in dem Online-Workshop „Von 
der Idee zum fertigen Projekt“. Dieser findet am 14.01.2022 von  
16 - 18 Uhr statt. 
Christian Netti vom Kreisjugendring Ravensburg (Koordinierungs- 
und Fachstelle) und Eva Militz vom Ladratsamt Ravensburg 
(Migration und Integration) gehen mit interessierten Teilnehmer*in-
nen ins Gespräch und beantworten Fragen zum Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“. 
Um Anmeldung bis spätestens 13.01.2022 wird gebeten. Mehr 
Infos und Anmeldung über: www.jukinet.de, Kreisjugendring 
Ravensburg, Koordinierung- und Fachstelle, Christian Netti, Tel: 
0751-21081, E-Mail: c.netti@kreisjugendring-rv.de. 

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zur 5. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
2030 im Bereich der Gemeinde Schlier („Wetzis-
reute-Ost“, „Unteres al“ und „Erweiterung unte-
res Tal“) 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 08.12.2021 den Entwurf zur 5. Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Schlier 
(„Wetzisreute-Ost“, „Unteres Tal“ und „Erweiterung unteres Tal“) 
mit Begründung jeweils in der Fassung vom 10.11.2021 gebilligt 
und für die öffentliche Auslegung gem. § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB 
i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Das Plangebiet liegt östlich des Ortsteils Wetzisreute nordöst-
lich des Hauptortes Schlier. Der räumliche Geltungsbereich ist 
im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

 
 Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 10.11.2021 und 
die nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen liegen in der Zeit vom 24.01.2022  bis 25.02.2022  im Rat-
haus der Gemeinde Schlier  (Rathausstraße 10, 88281 Schlier) 
sowie im Verwaltungsgebäude des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen (Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut) während der all-
gemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Schlier sind in 
der Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:  14:00 - 18:30 Uhr 
Die allgemeinen Öffnungszeiten des Gemeindeverwaltungsver-
bands Gullen sind in der Regel: 
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Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag: 14:00 - 17:30 Uhr 
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus und das Verwaltungsge-
bäude während gesetzlicher Feiertage geschlossen sind. 
Auf Grund der derzeitigen Situation bitten wir um Terminverein-
barung mit Herrn Bentele, Gemeinde Schlier unter der Telefon-
nummer 07529/977-22 oder per E-Mail über bentele@schlier.de 
oder Frau Skade, Gemeindeverwaltungsverband Gullen unter 
der Telefonnummer 0751/76935-16 oder über E-Mail unter ing-
rid.skade@gvv-gullen.de. 
Bei Einsichtnahme im Rathaus und im Verwaltungsgebäude des 
Gemeindeverwaltungsverband bitten wir folgendes zu beach-
ten: Kommen Sie nur in Begleitung von Personen ihres eigenen 
Haushaltes. Beim Betreten der Dienstgebäude muss ein Mund-
Nase-Schutz getragen werden. Auf das Einhalten eines Mindest-
abstands von 1,50 m zu anderen Personen die Einsicht nehmen, 
ist zu achten. 
Ab dem 01.01.2022 ist der Zutritt  in das Rathaus bzw. das Ver-
bandsgebäude gem. § 17c CoronaVO für nicht-immunisierte 
Besucherinnen und Besucher in den Alarmstufen nur nach 
Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet. 
Das Rathaus bzw. das Verbandsgebäude sind weiterhin ohne 
vorherige Terminabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 10.11.2021 und den nach Ein-
schätzung des Gemeindeverwaltungsverbands wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen unter 
folgender Adresse im Internet eingesehen werden: 
http://www.gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungs-
plan/Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren. 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
- Umweltbericht in der Fassung vom 10.11.2021 (Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen 
(Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der 
Grundlage der Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme 
sowie Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung und 
deren Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und 
Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Flä-
che; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, 
Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie 
der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre Besei-
tigung und Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; 
menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; 
Erneuerbare Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Ver-
meidung, Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/
Abarbeitung der Eingriffsregelung. Beschreibung anderweiti-
ger Planungsmöglichkeiten und der erheblichen nachteiligen 
Auswirkungen, die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem 
Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder 
Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung der geplanten 
Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen Auswirkun-
gen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung. 

- Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behördenun-
terrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 04.05.2018 im Land-
ratsamt Ravensburg (ergänzter Vermerk vom 05.06.2018) 
mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regierungsprä-
sidiums Tübingen (Landwirtschaft, Artenschutz, Forst), des 
Regierungspräsidiums Freiburg (Geotechnik, allgemeine 
Hinweise) des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwa-
ben (Schutzbedürftiger Bereich für die Wasserwirtschaft) 

sowie des Landratsamtes Ravensburg zu den Themenfel-
dern Immissionsschutz (zur Nutzung als Gewerbegebiet, 
Kontingentierung, Grobabschätzung Verkehrslärm), Natur-
schutz (zu den kartierten Biotopen, Biotopverbund, Umwelt-
bericht, Ausgleichsmaßnahmen, Insektenschutz, Erhalt des 
Baumes), Artenschutz (zur Kartierung von Vögeln, Fleder-
mäusen, Reptilien und Amphibien), Oberflächengewässer 
(zum Oberflächenwasserabfluss, Eingriffs-Ausgleichs-Bilan-
zierung, Starkregenrisikovorsorge), Bodenschutz (zur Hoch-
wertigkeit der Böden, fachgerechter Umgang der Böden), 
Landwirtschaft (zur Inanspruchnahme von landwirtschaftli-
che Flächen) Forst (zum Waldabstand), Abwasser (zur fachge-
rechten Entsorgung von gewerblichem Abwasser, Beseitigung 
des auftreffenden Niederschlagswassers) und Grundwasser 
(zur Trinkwasserversorgung, Grundwasserschutz) 

- Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbeteili-
gung nach § 4 Abs. 2 BauGB mit umweltbezogenen Stellung-
nahmen des Regierungspräsidiums Freiburg (zur Geotechnik 
und allgemeinen Hinweisen), des Regierungspräsidiums Frei-
burg, Höhere Forstbehörde (zu Waldabstand und Kompen-
sationsmaßnahmen im Wald), des Regierungspräsidiums 
Tübingen (zum Grundwasserschutz, zur Landwirtschaft, zum 
Naturschutz, zum Forst), des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben (zur Lage im Schutzbedürftigen Bereich 
für die Wasserwirtschaft sowie zur Konkretisierung des Grund-
wasserschutzes), dem Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland, Ortsgruppe Ravensburg (zu landwirtschaftli-
chen Flächen, zum Bedarf an Gewerbeflächen sowie zum 
artenschutzrechtlichen Kurzbericht) sowie des Landratsam-
tes Ravensburg zu den Themenfeldern Landwirtschaft (zur 
Umwandlung landwirtschaftlicher Flächen und zur Innenent-
wicklung), Forst (zu Ausgleichsflächen im Wald), Naturschutz 
(zu den kartierten Biotopen sowie Schutz- und Ersatzmaßnah-
men hierzu) und Artenschutz (zur prognostischen Einschät-
zung von Konflikten, zu Verbotstatbestände, Untersuchungen 
der ehemaligen Kiesgrube, Untersuchungen von Amphibien-
vorkommen und notwendiger Schutzmaßnahmen, Untersu-
chung der markanten Eiche) sowie Bodenschutz (zum Bedarf 
an Gewerbeflächen, zur Herausnahme der Darstellung des 
Bereiches „Unteres Tal“, zu Vermeidung- und Minimierungs-
maßnahmen, zur Umsetzung eines Bodenschutzkonzep-
tes und eines Bodenschutzplanes sowie zum fachgerechten 
Umgang mit dem Boden) 

- Stellungnahmen im Rahmen der zweiten förmlichen Behör-
denbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB mit umweltbezo-
genen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg 
(zur Geotechnik, Grundwasser und allgemeinen Hinwei-
sen), des Regierungspräsidiums Tübingen (zum sparsamen 
Umgang mit Grund und Boden, zum Grundwasserschutz, 
zur Landwirtschaft und zum Natur- und Artenschutz), des 
Regionalverbandes Bodensee- Oberschwaben (zur Lage im 
Schutzbedürftigen Bereich für die Wasserwirtschaft), dem 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Ortsgruppe 
Ravensburg (zum Bedarf an Gewerbeflächen) sowie des 
Landratsamtes Ravensburg zu den Themenfeldern Forst (zu 
Belangen des Forstamtes), Naturschutz (zur prognostischen 
Einschätzung von Konflikten der mit den kartierten Biotopen 
und notwendiger Ersatzmaßnahmen, Darstellung eines Puffer-
streifens) und Artenschutz (zur Erstellung eines Artenschutz-
gutachtens, zur Begründung im Umweltbericht), Abwasser 
(zur abwassertechnischen Entsorgung und zur Durchführung 
eines Wasserrechtsverfahrens) sowie Bodenschutz (zum Flä-
chenverbrauch, zur Bewertung der Böden und des Eingriffs, 
Hinweis zur Neuordnung des Abfallrechtes für Baden-Würt-
temberg) 

- Stellungnahmen im Rahmen der zweiten förmlichen Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB zu Flächenbedarf, 
zu Sicherung der natürlichen Lebensgrundlage, Klima/Klima-
schutz, Orts- und Landschaftsbild, Verbrauch landwirtschaftli-
cher Flächen, Lebensräume wild lebender Tiere und Pflanzen, 
Landschaftsfunktion, Wasservorkommen, Flora, Fauna, Arten-
schutz, Biotopschutz, zu den Schutzgütern, Alternativenprü-
fung sowie zum Tourismus 

- Stellungnahmen im Rahmen der dritten förmlichen Behör-
denbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB mit umweltbezo-
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genen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg 
(zur Geotechnik, Grundwasser und allgemeinen Hinweisen), 
des Regierungspräsidiums Tübingen (zur Flächenkompen-
sation, zum Grundwasserschutz und zum Artenschutz ins-
besondere zum Amphibienschutz), des Regionalverbandes 
Bodensee-Oberschwaben (zur Lage im Schutzbedürftigen 
Bereich für die Wasserwirtschaft), des Landesnaturschutz-
verbandes Baden-Württemberg e.V. (zur Flächenkompen-
sation, zum sparsame Umgang mit Grund und Boden, zu 
Flächenknappheit von naturschutzrelevanten und landwirt-
schaftlichen Grundzügen, zum Klima sowie zum Klimawandel 
und der damit verbundenen Wetterextreme, zum Natur- und 
Artenschutz, zu den angrenzenden Biotope, zum Wildtierkor-
ridor, zur ökologischen Landwirtschaft sowie zur Grünordnung 
im Plangebiet) sowie des Landratsamtes Ravensburg zu den 
Themenfeldern Bauleitplanung (zur Zweckbestimmung der 
dargestellten Grünfläche sowie zu den Grünflächen im Plange-
biet), Forst (zum Waldabstand), Artenschutz (zu den durchge-
führten artenschutzrechtlichen Kartierungen, zum Vorkommen 
relevanter Amphibienarten insbesondere des Laubfrosches, 
zur Betroffenheit von Amphibien durch die Planung, zu den 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen, zum Tötungs-
risiko durch die Landesstraße, zur Fallen- und akustischen 
Riegelwirkung, zu Wanderachsen, zu Amphibienleiteinrich-
tungen, zu Neuanlagen von Biotopen bzw. Ersatzlaichge-
wässern, zur Durchführung eines Abstimmungstermins vor 
Ort, zur Zählung wandernder Amphibien, zur Ausführung der 
Amphibienschutzanlage mit Leiteinrichtung und Querungstun-
nel an der Landesstraße, zu waldnahen Ersatzlaichgewässern 
sowie zum Biotopverbundkonzept), Naturschutz (zu den pla-
ninternen Grünflächen, zum Biotopverbund, zum Erhalt der 
Eiche, zu Retentionsräume, zum kartierten Biotop samt der 
Prüfung der ‚Inaussichtstellung‘ einer Ausnahme sowie zur 
Ausweitung des Landschaftsschutzgebietes) 

- Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zum Bebauungsplan 
„Wetzisreute-Ost“ des Büros Sieber in der Fassung vom 
15.10.2018 (zum Vorkommen geschützter Tierarten inner-
halb des Plangebietes und ggf. weiterer notwendigen arten-
schutzrechtlichen Untersuchungen) 

- Artenschutzrechtliches Fachgutachten zum Bebauungsplan 
„Wetzisreute-Ost“ der Sieber Consult GmbH in der Fassung 
vom 18.03.2021, aktualisiert am 10.11.2021 (zum Vorkom-
men geschützter Tierarten innerhalb des Plangebietes und 
ggf. erforderlicher Vermeidungs-, Minimierungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
sowie mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Grünkraut-Gullen, den 13.01.2022 
gez. Katja Liebmann 
Verbandsvorsitzende
 

Ab dem 17.01.2022 oder 24.01.2022 wird das Gebäude 
Bodnegger Straße 17 abgerissen. Hierfür werden der 
Gehweg und die Straße halbseitig gesperrt. 
Wir bitten alle Passanten darauf zu achten.

Offener Impftermin in Waldburg
Sie benötigen noch eine Erst- oder Auffrischungsimpfung? Dann 
kommen Sie zum mobilen Impfteam der Oberschwabenklinik 
nach Waldburg.
Wann: Donnerstag, 20.01.2022
Uhrzeit: Zwischen 9:00 und 15:00 Uhr
Ort: Bürgersaal (Amtzeller Str. 22)
Informationen zur Impfung erhalten Sie unter www.rv.de.
Bitte bringen Sie ein Ausweisdokument, falls vorhanden auch 
den Impfausweis und die Karte der Krankenkasse mit. Zudem 
besteht eine Maskenpflicht. Für Personen unter 30 Jahren gibt es 
entsprechend der Impf-Verordnung den Impfstoff von Biontech 
und bei Personen über 30 Jahren Moderna.

Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2022 

1 Sa

2 So

3 Mo

4 Di

5 Mi

6 Do Heilige Drei Könige

7 Fr

8 Sa

9 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo

Öffnungszeiten: 
Wertstoff (Mittwoch) 16:00 - 18:00 Uhr
Batterien, Wachsreste (während der Wertstoffannahme)

ist das Entsorgen von Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

Wertstoff

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Neujahr

 Abfallkalender 2022
Januar

Öffnungszeiten:  
Wertstoff (Mittwoch)  16:00 - 18:00 Uhr 
Batterien, Wachsreste (während der Wertstoffannahme) 
  
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahme-
fläche ist das Entsorgen von Grünmüll untersagt. 
  
Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoff-
containern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 
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Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen  -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  -2360 
  
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
  
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
 88239 Wangen im Allgäu 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Klima & Umwelt
Windenenergie Ausschreibungen  

 

 

Windenenergie Ausschreibungen von Forst BW im Altdorfer Wald – die 
betroffenen Gemeinden planen eine Dialogveranstaltung 
Der Forst Baden-Württemberg hat die landeseigenen Flächen (Staatswald) im Altdorfer Wald für die 
Nutzung von Windenergie ausgeschrieben. Interessierte Projektierer konnten sich bis zum 
08.12.2021 bewerben, um die Flächen für die Errichtung von Windenergieanlagen zu pachten. Laut 
Unterlagen des Angebotsverfahrens von ForstBW betreffen die Flächen die Gemarkungen der 
Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg, Wolfegg.  Ob und wie viele 
Anlagen im Altdorfer Wald tatsachlich gebaut werden, hängt dann von den konkreten Planungen ab 
und entscheidet sich erst im bundesimmissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren, das beim 
Landratsamt Ravensburg angesiedelt ist. 

Die betroffenen Gemeinden wollen einen gemeinsamen Dialogprozess initiieren, um alle relevanten 
Fragen rund um diese Planungen im Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern sachlich zu erörtern. 
Bisher liegen aber auch den Gemeindeverwaltungen zu wenige Informationen vor. Sobald die 
Windkraft-Projektierer feststehen, soll eine Dialog-Veranstaltung so schnell wie möglich stattfinden, 
voraussichtlich noch im 1. Quartal des neuen Jahres. 

Die Gemeinden streben an die Veranstaltung in Kooperation mit dem Landkreis Ravensburg und dem 
Forum Energiedialog Baden-Württemberg (FED) durchzuführen. Auch eine Präsenz der 
Landesregierung auf der Veranstaltung ist ausdrücklich erwünscht. Mit dem Landratsamt Ravensburg 
und dem FED sind die Gemeinden dazu in Vorgesprächen. 

 
von Forst BW im Altdorfer Wald 
- die betroffenen Gemeinden 
planen eine Dialogveranstaltung 
Der Forst Baden-Württemberg hat die landeseigenen Flächen 
(Staatswald) im Altdorfer Wald für die Nutzung von Windener-
gie ausgeschrieben. Interessierte Projektierer konnten sich bis 
zum 08.12.2021 bewerben, um die Flächen für die Errichtung 
von Windenergieanlagen zu pachten. Laut Unterlagen des Ange-
botsverfahrens von ForstBW betreffen die Flächen die Gemar-
kungen der Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, 
Vogt, Waldburg, Wolfegg. Ob und wie viele Anlagen im Altdorfer 
Wald tatsachlich gebaut werden, hängt dann von den konkreten 
Planungen ab und entscheidet sich erst im bundesimmissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfahren, das beim Landrat-
samt Ravensburg angesiedelt ist. 
Die betroffenen Gemeinden wollen einen gemeinsamen Dialog-
prozess initiieren, um alle relevanten Fragen rund um diese Pla-
nungen im Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern sachlich zu 
erörtern. Bisher liegen aber auch den Gemeindeverwaltungen 
zu wenige Informationen vor. Sobald die Windkraft-Projektierer 
feststehen, soll eine Dialog-Veranstaltung so schnell wie möglich 
stattfinden, voraussichtlich noch im 1. Quartal des neuen Jahres. 
Die Gemeinden streben an die Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Landkreis Ravensburg und dem Forum Energiedia-
log Baden-Württemberg (FED) durchzuführen. Auch eine Prä-
senz der Landesregierung auf der Veranstaltung ist ausdrücklich 
erwünscht. Mit dem Landratsamt Ravensburg und dem FED sind 
die Gemeinden dazu in Vorgesprächen.
 

Fundamt
2x Schlüssel (schwarz) mit Band zwischen Habnitkappelle und 
Edensbach gefunden
 

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren 
Herrn Anton Weber am 05.01.2022 zu seinem 70. Geburtstag sowie 
Herrn Anton Flock am 15.01.2022 zu seinem 80. Geburtstag. 
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

Haus der P�ege Magnus
Vielen Dank für das Jahr 2021! 
Am 11. Januar 2021 sind in das Haus der Pflege Magnus die ersten 
BewohnerInnen eingezogen, jetzt sind wir gerade 1 Jahr in Betrieb.  
Viele Begegnungen und Aktionen haben uns durch das Jahr 
begleitet. Hierfür an alle Beteiligte und Kooperationspartner vie-
len Dank! Das Haus ist ein neues Zuhause für die BewohnerInnen 
geworden und ein neue Arbeitsstelle für viele MitarbeiterInnen.  
Wir freuen uns auf das Jahr 2022 und neue Projekte, damit das 
Haus der Pflege Magnus sich weiter als Begegnungsort für Jung 
& Alt entwickelt.  
Bleiben Sie gesund! 
Alle BewohnerInnen und MitarbeiterInnen vom Haus der Pflege 
Magnus 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Wichtige Hinweise zum Besuch der Gottesdienste: 
- Tragen einer FFP2-, FFP3- oder einer OP-Maske ab dem  

6. Lebensjahr 
- Die Anmeldung  (telefonisch oder per E-Mail) zu den Sonn-

tagsgottesdiensten in den Pfarrbüros Waldburg und Vogt zu 
den Öffnungszeiten ist weiterhin freiwillig aber empfehlens-
wert. 

- Spontaner Gottesdienstbesuch nur mit ausgefülltem Teilnah-
me-Zettel und ohne Platzgarantie 

- Werktaggottesdienste und Rosenkranz ohne Anmeldung aber 
mit „Teilnahme-Zettel“ Bitte Abstand halten! Zu Ihrer und unserer Sicherheit!

1,50 m 1,50 m
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- Der Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, die kircheneigenen Bücher 
dürfen noch nicht aufgelegt werden. 

✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am ___________________________________________________

Name _________________________________________________

Vorname ______________________________________________

Wohnort ______________________________________________

Straße ________________________________________________

Telefon oder Mail ______________________________________

✄

Ausführliche Informationen und Hinweise zum Datenschutz 
finden Sie auf unserer Homepagewww.miteinanderkirche.de   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Pfarrbüros: 
Waldburg, Tel. 07529/1323 oder Vogt, Tel. 07529/1350 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 13. Januar 2022 bis Sonntag, 23. Januar 2022 
V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * H: St. Cassian, 
Hannober 
  
Donnerstag, 13. Januar 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 14. Januar 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
V 15:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 15. Januar 
V 17:00 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 16. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier  (JT  † Xaver Marxer und † Anna 

Marxer) 
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 18. Januar 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 20. Januar 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 21. Januar 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 22. Januar 
H 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 23. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier  
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier  (JT † Theresia Gschwind,  

† Hilde und † Xaver Preg) 
 
 

 
WALDBURG  
Sonntag, 16.01.2022 
08:45 Uhr Jan und Karen Schneevoigt 
 Hannah Schneevoigt - Samuel Preiser 

Sonntag, 23.01.2022 
10:15 Uhr Katja und Maike Fischer 
 Jana und Fanny Knörle 
Samstag, 29.01.2022 
17:00 Uhr Max Keppeler - Julia Wegmann 
 Anne und Lisa Seeger 
Sonntag, 06.02.2022 
08:45 Uhr Miriam Platzer - Elron Assfalg 
 Yannis und Ronja Diehm 
Samstag, 19.02.2022 
17:00 Uhr Maximilian Kuhn - Zoe Weiland 
 Pia Füßinger - Leni Füßinger 
Sonntag, 27.02.2022 
08:45 Uhr Julius und Rosalie Flamm 
 Marie Flamm - Frederic Voggel 
  
HANNOBER 
Sonntag, 16.01.2022 
10:15 Uhr Ruth - Pius 
Samstag, 22.01.2022 
17:00 Uhr Marlena - Silja 
Sonntag, 30.01.2022 
08:45 Uhr Luisa - Helena 
Sonntag, 06.02.2022 
10:15 Uhr Finja - Johanna 
Samstag, 12.02.2022 
17:00 Uhr Sarah - Paul 
Sonntag, 20.02.2022 
08:45 Uhr Ruth - Pius 
Sonntag, 27.02.2022 
10:15 Uhr Elias - Silja 
 

Wir hoffe ihr hattet eine besinnliche Weih-
nachtszeit und seid mit viel Energie ins neue 
Jahr gestartet. Leider hat auch dieses Jahr 
die gewohnte Weihnachtsfeier nicht stattfin-
den können, trotzdem haben wir Wahlen für 
die neuen Ämter durchgeführt. Die Jumis 
werden im Jahr 2022 von Lea Daiker, Wolf-

gang Büchele und Maja Sennewald geleitet. Das Amt der Kas-
sierer übernehmen Fanny Knörle und Max Kuhn. Die Schriftführer 
sind Max Locher und Helen Frick. 
Hoffentlich sehen wir uns im Jahr 2022 bei vielen Aktionen und 
in der Jugendgruppe wieder. 
Eure Jumis
 
Weihnachten - Gott wird Mensch 
Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott sagen wir allen, die vor und 
über die Weihnachtstage zum Gelingen der vielfältigen Gottes-
dienste und Feiern beigetragen haben. 
Schon im Vorfeld waren viele fleißige Helfer:innen damit beschäf-
tigt, unsere Kirchen zu schmücken, die Christbäume aufzustel-
len und die Krippen aufzubauen. Die Gottesdienste waren (davor, 
danach und währenddessen) durch schöne Instrumentalmusik, 
Gesang und musikalische Beiträge der Musikkapellen gestaltet 
und es waren wieder viele treue Helfer:innen in den Begrüßungs-
diensten, beim Aufbau der besonderen Feiern im Freien und in 
den Diensten in den Kirchen im Einsatz. 
Sie alle haben es möglich gemacht, dass wir an vielen Orten 
gemeinsam das Fest der Menschwerdung feiern konnten. Ein 
besonderer Dank gilt auch Herrn Pfarrer Krieger, unseren Wort-
GottesDienstLeiter:innen, Lektor:innen und Kommunionhelfer:in-
nen, unseren Mesnern und Ministrant:innen und ebenso den 
Sekretärinnen. 
Ihr Pastoralteam 
 

Sternsingeraktion 2022 
Unsere Grundschulkin-
der haben beim Stern-
singer-Aktionstag Ende 
November und im Religi-

onsunterricht viel über die Sternsingeraktion 2022 und ihre Pro-
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jekte erfahren. Mit Begeisterung und großem Eifer haben die Kinder 
auch in diesem Jahr wieder Sternsingerbriefe für SIE gemalt, weil 
eine „normale“ Aktion mit Hausbesuch so nicht möglich war. 
In diesem Jahr lautete der Titel „GESUND WERDEN - GESUND 
BLEIBEN - ein Kinderrecht weltweit“. - Wir alle wissen in Zeiten 
der Corona-Pandemie, wie wichtig das Thema Gesundheit ist.  
Unsere Sternsingerteams haben die Briefe der Kinder, eine Spen-
dentüte und den Segensaufkleber für Sie verpackt (in Hannober 
250 Kuverts, in Waldburg 1600 Kuverts und in Vogt 2150 Kuverts!) 
und unsere Sternsingerbriefträger:innen haben Ihnen die Sternsin-
gerpost in den Briefkasten geworfen. Sie können Ihre Spende mit 
dem Spendentütchen in unseren Gottesdiensten einlegen oder 
im Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen oder auch mit der Kon-
tonummer des Kindermissionswerkes direkt überweisen. - Wir 
danken Ihnen herzlich für Ihre großzügige Gabe! 
Allen, die in den Sternsingerteams, als Briefträger:innen und 
als Künstler:innen im Einsatz waren, ein herzliches Vergelt‘s 
Gott für Ihren Einsatz bei der weltweit größten Aktion von 
Kindern für Kinder. Ihr seid spitze! 

MISSIO-Zeitschrift 
Die Ausgabe Januar - Februar 2022 der MISSIO-Zeitschrift ist 
eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Vielen Dank! 
 

Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 2022 der BDKJ Ferienwelt 
erschienen! 
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den 
Sommerferien bietet die Ferienwelt im Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) der Diö-

zese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an 
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfangrei-
chen Angebot mit Reisezielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu expedition auf der Lahn oder 
Strandurlaub am Mittelmeer - im neuen Angebot der BDKJ Feri-
enwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele in 
Deutschland und Europa warten darauf von jungen Leuten ent-
deckt zu werden. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, 
Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 07153 3001-122, Fax:  
07153 3001-622, ferienwelt@bdkj.info 

Kleingruppen - Workshop für Männer  
Am 15. und 29. Januar 2022 stellt sich Kursleiter Mar-
kus Rollwa gemeinsam mit seinen Teilnehmern die Frage: 
„War das schon alles?“. Der Kurs für Männer findet in den 

Räumen der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. in der Allmandstraße 10 in Ravensburg statt. Der Kurspreis für 
beide Tage beträgt 90 €. 
Dieser interaktive Intensiv-Workshop eignet sich für lernbegeis-
terte Männer mit Berufserfahrung, die sich nach „mehr“ im Leben 
sehnen und sich fragen: „Soll das wirklich schon alles in mei-
nem Leben gewesen sein?“ Dieses speziell für eine Kleingruppe 
konzipierte Seminar soll Impulse geben für einen Aufbruch in ein 
sinnerfülltes Leben. Die Gruppe arbeitet mit praktischen Beispie-
len aus dem Alltag der Teilnehmer, sodass alle an der Interaktion 
beteiligt sind und jeder von den Erfahrungen des anderen profi-
tiert. Der Referent gibt Denkanstöße, moderiert und regt zur Ent-
wicklung eigener Gedanken und zum Austausch über das eigene 
Leben an - für alle Männer, die offen, mutig und neugierig auf eine 
Abenteuerreise zu sich selbst sind. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter www.keb-rv.de 
erforderlich.  Die Kurszeiten finden sich ebenfalls auf der Web-
seite. Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
gesetzlichen Regelungen der Corona-Verordnung für Kurse der 
Erwachsenenbildung.    
Unser Sonnensystem - Planeten, Monde, 
Kometen und Asteroiden  
Am 20. Januar 2022 um 19 Uhr nimmt Hobbyastronom Martin 
Sommer mit seinem Vortrag Teilnehmer mit auf eine Reise durch 
das Sonnensystem. Der Kurs findet in den Räumen der Katho-
lischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. in der All-
mandstraße 10 in Ravensburg statt. Der Kurspreis beträgt 7 €. 
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de unbedingt erforderlich.  
Einer der acht Planeten in unserem Sonnensystem ist unsere Hei-
mat: unsere Erde. Bis heute gibt es auf ihr viele Rätsel zu lösen 
und Neues zu entdecken. Doch wie sind unser Sonnensystem 
und unsere Erde entstanden? Wie ist das System aufgebaut und 
was wissen wir von den anderen Planeten und Objekten in unse-
rem Sonnensystem? Wie sieht es dort aus? Gab oder gibt es dort 
Leben? Gibt es den mysteriösen „Planet 9“? 
Viele Missionen mit Raumsonden haben bereits Erkundungen zu 
diesen Welten unternommen und dabei erstaunliche Entdeckun-
gen gemacht: Vulkane, kilometertiefe Schluchten, Seen aus Met-
han, Geysire, unterirdische Meere und Stürme, mehr als doppelt 
so groß wie die Erde. An diesem Abend werden die Teilnehmer 
gemeinsam das Weltall entdecken. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter www.keb-rv.de 
erforderlich. Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gül-
tigen gesetzlichen Regelungen der Corona-Verordnung für Kurse 
der Erwachsenenbildung.    
Erfolgreich gärtnern ohne Gift  
Ein Kurs der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. in Kooperation mit dem Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben beschäftigt sich mit dem Wissen rund um 
das Gärtnern ohne Gift.  Die Veranstaltung findet am 26.01.2022 
um 18.30 Uhr in Ravensburg in der Allmandstraße 10 statt. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Nachhaltigkeit bedeutet auch, bewusster mit unserem Grund und 
Boden - also mit der Natur - umzugehen. Es gibt im Garten viele 
Einzelmaßnahmen, die man als Hausgärtner vorbeugend durch-
führen kann, damit es schon gar nicht zu Schädlingen oder Krank-
heiten kommt. Dazu zählen die fachgerechte Bodenbearbeitung 
und Düngung. Unterstützend wirkt der gezielte Einsatz von aus-
gewähltem Saatgut für den Standort unter Berücksichtigung des 
Klimas. Eine durchdachte Anbauplanung kann für mehr Erfolg im 
Garten sorgen. Konkret bedeutet das, bewusst Pflanzenfamilien 
zu berücksichtigen und diese mit verschiedenen Gemüsearten, 
Kräutern oder Blumen zu kombinieren. Die Referentin ist Techni-
sche Lehrerin am Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben 
und gibt in ihrem Vortrag fachliche Anregungen, die eine erfolg-
reiche Ernte erwarten lassen. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter www.keb-rv.de 
erforderlich. Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gül-
tigen gesetzlichen Regelungen der Corona-Verordnung für Kurse 
der Erwachsenenbildung.  
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Die Kontaktdaten zur Anmeldung lauten: 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., All-
mandstraße 10, 88212 Ravensburg, E-Mail: info@keb-rv.de, Tel. 
0751/3616130. Eine Anmeldung per Internet ist auf www.keb-rv.de  
möglich. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart  
Tel.: 0711 9791-4580  
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle Inte-
ressierten herzlich zum Familienwochenende ein. 

Von Donnerstag, 3. März bis Sonntag, 6. März 2022 lädt der 
VKL alle interessierten Familien, Großeltern und Alleinerziehen-
den mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende im Klos-
ter Heiligkreuztal bei Riedlingen. 
Mit der Familie ins Kloster 
„Barmherzig sein“ klingt irgendwie altmodisch. Aber ist es das 
wirklich? Wer auf diese Frage eine Antwort sucht, ist beim Fami-
lienwochenende in der Fastenzeit im Kloster Heiligkreuztal genau 
richtig. 
Familien, Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind 
herzlich eingeladen zum Familienwochenende ins Kloster Hei-
ligkreuztal. Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu fin-
den, Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues 
auszuprobieren. 
Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort für ein Wochenende 
mit der Familie. Um einen guten Austausch zu fördern, besteht 
die Möglichkeit der Kinderbetreuung außerhalb der Gesprächs-
runden. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormit-
tag rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 170 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte 
und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten  20 Euro 
Ermäßigung für die Familie. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 4. Februar 2022 an bei 
der Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per E-Mail 
unter vkl@landvolk.de
 
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag:    08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Dienstag:    15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Mittwoch:    09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
  
Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag: 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag: 08.30 - 10.00 Uhr unter Tel. 07529 / 91 32 530 oder 
gerne auch persönlich - außer in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de
 

Was vor uns liegt und was hinter uns liegt, sind Kleinigkeiten im 
Vergleich zu dem, was in uns liegt. 
Henry David Thoreau
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Zur Besinnung  
Glücksbringer 
Liebe Leserinnen und Leser, 
noch stehen sie überall herum: Kleine Marzipanschweinchen mit 
Kleeblättern im Maul, Schornsteinfeger mit Leiter und Schokola-
denhufeisen. Als Glücksbringer wurden sie vielfach gekauft und 
verschenkt. Sie sollen die Glückwünsche für das neue Jahr unter-
streichen. Doch was hat es mit diesen Glücksbringern auf sich? 
Wofür brauchen wir solche Zeichen? 
Für mich steckt dahinter die (vielleicht unbewusste) Einsicht, 
nicht alles selbst in der Hand zu haben. Wir Menschen können 
zwar viel „machen“, unser Glück aber nur in begrenztem Maße 
beeinflussen. Sind wir also einem Schicksal ausgeliefert, das 
vorherbestimmt ist? Oder ist alles nur Zufall, dem wir mit kleinen 
Glücksbringern augenzwinkernd nachhelfen? 
Unser Leben haben wir geschenkt bekommen. Wir können uns 
bemühen, es gut zu gestalten und mit den Schwierigkeiten fer-
tig zu werden. Das fordert uns und oft könnten wir ein bisschen 
Glück gut gebrauchen. Dabei können wir als Christen darauf ver-
trauen, dass Gott uns kennt und auf unserem Lebensweg beglei-
tet. Unsere Zeit steht in seinen Händen. Wir dürfen positiv auf 
das Kommende schauen und vertrauensvoll die Dinge angehen. 
Unter Gottes Segen können wir das Jahr mit Zuversicht begin-
nen (und über die kleinen Glücksbringer schmunzeln). 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes neues Jahr! 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin
 
Wochenplan 
Donnerstag, 6. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
1.Joh 2,8b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Bür-

kle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer Bürkle 
  
Sonntag, 9. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 16. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 

durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer Boss 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkir-
che.de. 
Sollten Sie die Texte per E-Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten zum Mit-
nehmen aus. 
  



Nummer 1/2 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 14. Januar 2022 Seite 15

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  
 
Mitarbeiterfest 
Liebe Mitarbeiter*innen unserer Kirchengemeinde! 
Ihnen allen ein frohes und segensreiches Jahr 2022. Danke, dass 
Sie mit Ihren Gaben und Ihrer Energie unsere Gemeinde berei-
chern! 
Wie viele von Ihnen bereits wissen, haben wir uns zur Verschie-
bung des am 15.01. geplanten Mitarbeiterfestes entschieden. 
Wir hoffen inständig, dass die Pandemielage im Frühsommer ein 
entspanntes Zusammenkommen ermöglicht. Wo Menschen sich 
begegnen und unbeschwert miteinander feiern können. 
Sie erhalten dann beizeiten eine Einladung! 
Herzlichst 
Pfarrer Jörg Boss
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
  

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfall-
praxis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117  
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288  
  
Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630  
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033  
Rettungsdienst: 112  
Krankentransport: 19222  

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 15.01.2022 
Apotheke am Frauentor 
Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 2 21 21 
Sonntag, 16.01.2022 
Apotheke im Gesundheitszentrum 
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522 - 93 10 77 
 
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 15.01.2022 und Sonntag, 16.01.2022 
Praxis Dr. med. vet. Julia Wenzel 
Kirchstr. 14 
88267 Vogt 
Tel. 07259/973411

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel. 3842

 Haus der Pflege Magnus
 Telefon: 07529 974168-0
 magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

 

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4
Tel. 3842

Lebensräume 
          für Jung und Alt

lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
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ServiceWohnen Waldburg

Forstenhausen 34 
88289 Waldburg 
Tel.: 07529 974167-0 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de 
 
 

 
Netzwerk Senioren

 
 
 
 

Einladung 
zum ökumenischen Gottesdienst in der Wohn-
anlage Waldburg 
Termin: 21. Januar 2022 um 15.30 Uhr 
   im Gemeinschaftsraum, 
 Reinhold-Abele-Straße 4 
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern. 
  

Termine für Januar „Aktive Senioren“ 
17. Januar Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
24. Januar Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
27. Januar Wandern 14.00 Uhr 
31. Januar Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

  

        

 
Termine für Januar „Aktive Senioren“ 
 
17. Januar  Spaziergang rund um  
    Waldburg    13.30 Uhr 
24. Januar  Spaziergang rund um  
    Waldburg    13.30 Uhr 
27. Januar  Wandern    14.00 Uhr 
31. Januar  Spaziergang rund um 
    Waldburg    13.30Uhr 

 
Änderungen vorbehalten) 

 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach  
mal „reinschnuppern“. 
 
 
 
 
 
 
Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg und/oder 
in die nähere Umgebung“ 
 

 
 

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg 
• Termin: Montag, 17. Januar 2022 um 13.30 Uhr 

Wir würden uns freuen, wenn Ihnen dieses neue Angebot zusagt. 
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und ASV Waldburg e.V.
 

Vereinsnachrichten

Maskenabstauben 2022 
Liebe Narren, 
es ist wieder so weit, die 5. Jahreszeit steht schon in den Start-
löchern. Aber leider auch wie im letzten Jahr, macht Corona das 
Feiern nicht einfacher. Wir versuchen dennoch das Brauchtum 
und die Fasnet gemessen an dem, was möglich und im Rahmen 
des Erlaubten ist, stattfinden zu lassen.  
Leider können wir Aufgrund der aktuellen Lage das Maskenab-
stauben nicht durchführen, versuchen jedoch, euch über das 
Amtsblatt, die Homepage www.waldburg-burgnarren.de und 
unseren neuen Narrenverteiler auf dem Laufenden zu halten. Bur-
gnarren, welche noch nicht im Verteiler aufgenommen sind, kön-
nen sich gerne mit mir in Verbindung setzen. 
Der Elferrat wünscht euch an dieser Stelle nun allen, ein erfolg-
reiches und vorallem gesundes Jahr 2022. 
Mit burgnärrischen Grüßen 
Daniel Schönweiler, Schriftführer

Bürgerwehr Waldburg e.V.
NACHRUF 
In Gedenken nehmen wir Abschied von unse-
rem ehemaligen aktiven Mitglied 
Wilhelm Pfleghar 
Wir danken Ihm für seine 31-jährige aktive und 
treue Mitgliedschaft als Grenadier bei der Hist. 
Bürgerwehr Waldburg. 
Wilhelm war ein begeistertes und überzeugtes 

Mitglied der Bürgerwehr 
Wir werden Ihn in guter Erinnerung behalten! 
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen 
  
Vorstand und Grenadiere der Bürgerwehr Waldburg e.V. 
Erhard Kiebele (1. Vorstand und Hauptmann)
 
 

Was sonst noch 
                 interessiert

Fischereiverein Mosisgreut e.V. 
Kalenderübergabe „Wilde Welten“ 2022 
Der Fischereiverein Mosisgreut e.V. aus Vogt übergibt regelmä-
ßig schon seit 10 Jahren zu Jahresbeginn Schulkalender an die 
Klassen der Grundschule in Vogt. Später kamen die Kalender für 
die Grundschüler in Waldburg hinzu. Der Kalender Wilde Welten 
ist ein Projekt des Landesfischereiverband Baden-Württemberg 
e.V. und Landesjagdverband Baden-Württemberg e.V. 
Eindrucksvolle Beispiele aus der faszinierenden Tierwelt 
Baden-Württembergs bietet der Schulkalender durch die enge 
Zusammenarbeit von Jägern und Fischern. Wer sich mit der Natur 
beschäftigen und sie Kindern vermitteln möchte, wird im Kalen-
der und im erweiterten Wilde-Welten-Onlineangebot unter  https://
www.wilde-welten.net reichhaltig fündig. Zur pädagogischen Arbeit 
mit dem Schulkalender „Wilde Welten 2022” in der Schulklasse 
bietet die Online-Seite zu jedem Kalenderblatt zusätzliche Infor-
mationen für Lehrerinnen, Lehrer und Schüler. Große und kleine 
Entdecker stoßen überall auf Interessantes und Neues, denn wilde 
Welten finden sich nicht nur in Nationalparks, sondern oft auch 
direkt vor der Haustür (teilweise zitiert aus Texten des LFVBW). 
Auch wir vom Fischereiverein sind der Meinung, dass das 
Bewusstsein für Natur und Umwelt gestärkt werden muss und 
das fängt in der Kindheit an, denn wenn die Menschen das zu 
Schützende gar nicht kennen, werden sie auch die Schutzbe-
dürftigkeit nicht erkennen. Daher wünschen wir den Schülern, 
Lehrerinnen und Lehrern viel Spaß mit dem diesjährigen Schul-
kalender Wilde Welten. 
  
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Vogt/Waldburg 
Winterwanderung am 16. Januar 2022 
Unsere erste Wanderung im Jahr 2022 beginnt am Parkplatz bei 
der Realschule in Wangen. 
Oberhalb vom großen Parkplatz P14. 
Die Wanderung führt uns vorbei am Schießstattweiher, durch das 
Buch, hinauf zur Fachklinik, weiter durch den Wald und vorbei 
am Freibad und Eislaufbahn nach Deuchelried, von hier geht es 
über Dürrenberg wieder zurück zur Realschule. 
Je nach Witterung sind wir ca. 2,5 Stunden unterwegs. 
Gutes Schuhwerk und eventuell Wanderstöcke werden empfohlen. 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Kiesparkplatz Waldburg,  13:15 Uhr beim 
Rathaus in Vogt. 
Wanderführer Franz Martin freut sich auf euch. Gäste sind herz-
lich willkommen.
 
Kolpingsfamilie Vogt e.V 
Information vom Kleiderstüble  
Im „Kleiderstüble“ der Kolpingsfamilie Vogt e.V. begrüßen wir 
Sie im neuen Jahr mit einigen Neuigkeiten. 
Wir haben die Winterware reduziert, bieten weitere Aktionen wie  
2 Hemden 1 Preis, 2 Damenblusen 1 Preis. Neu: Ein Regal mit  
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liebenswerten, interessanten Flohmarktartikeln zu Flohmarkt-
preisen. 
Unter dem Slogan: Was der „Eine“ nicht mehr benötigt, kann 
der  „Andere“ doch noch gut gebrauchen. 
Der Gedanke der Nachhaltigkeit wird somit nicht nur auf Beklei-
dung: „Mode von Mensch zu Mensch“ angewandt, auch mit wei-
teren Artikeln verfolgen wir den Nachhaltigkeitsgedanken. 
Ebenfalls finden sie Gesellschaftsspiele und Puzzles für ‚Groß 
und Klein. 
Wir arbeiten dafür ehrenamtlich und der Erlös aus dem vergange-
nen Jahr konnte einigen sozialen Einrichtungen gespendet werden. 
Wir sagen dafür herzlichen Dank allen Kundinnen und Kunden, 
den Kleiderspendern und wünschen ein gutes neues Jahr und 
bleiben Sie gesund! 
Das Team vom „Kleiderstüble“ - Vogt, Schulstraße 10 
Öffnungszeiten: 
Verkauf Donnerstag von 10 - 17 Uhr, Montag von 16 - 18 Uhr.  
Spendenannahme ab jetzt keine ausgesprochenen Winterwaren 
mehr - immer Montag, 16 - 18 Uhr. 
 

      
 

TSV Grünkraut 
„Fit ins Frühjahr 2022“ 

 
 
Stabilisation der Körpermitte/ 
Pilates Dienstag, 11.01.2022, 10.15-11.15 Uhr, 12 Treffen  
Festhalle  Kursleitung: Sabine Merk, Tel.:0751-6529635 
 
Zumba für Frauen und Männer   Dienstag, 11.01.2022, 18.30-19.30 Uhr, 12 Treffen 
Sporthalle / Gymnastikraum Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833 
 
Ganzkörpertraining/ 
Rücken-Power-Gymnastik Dienstag, 11.01.2022, 19.30-20.30 Uhr, 12 Treffen 
Sporthalle / Gymnastikraum  Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833 
 
Bauchtanz Donnerstag, 13.01.2022, 19:00-20:00 Uhr, 12 Treffen 
Sporthalle / Gymnastikraum Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833 
 
Training für einen stabilen Rumpf/  
Wirbelsäulengymnastik  Donnerstag, 13.01.2022, 19.00-20.00 Uhr, 10 Treffen 
Festhalle Kursleitung: Caroline Costabel, Tel.: 0751-31800 
  
Kraft Fit/ Fit Mix Freitag, 14.01.2022, 09.00-10.00 Uhr, 12 Treffen 
Sporthalle Kursleitung: Elke Guderian, Tel.: 0751-95889717 
 
Rücken Fit-Gesundheitssport 
>Aktiv älter werden< Freitag, 14.01.2022, 10.10-11.10 Uhr, 12 Treffen 
Sporthalle  Kursleitung: Elke Guderian, Tel.: 0751-95889717 
 
 
Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen Krankenkassen bezuschusst. 
Die Teilnehmergebühr für zehn Kursstunden beträgt:  
40,- € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 50,- € Nichtmitglieder, 50,- € Vereinsmitglieder, 70,- € 
Nichtmitglieder  

 

TSV Grünkraut „Fit ins Frühjahr 2022“ 
Stabilisation der Körpermitte/ Pilates
Festhalle
Dienstag, 11.01.2022, 10.15 - 11.15 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Sabine Merk, Tel.: 0751-6529635  
Zumba für Frauen und Männer
Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.01.2022, 18.30 - 19.30 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833  
Ganzkörpertraining/Rücken-Power-Gymnastik
Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.01.2022, 19.30 - 20.30 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833  
Bauchtanz
Sporthalle / Gymnastikraum
Donnerstag, 13.01.2022,  19:00 - 20:00 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel.: 0751-6529833  
Training für einen stabilen Rumpf/Wirbelsäulengymnastik
Festhalle
Donnerstag, 13.01.2022,  19.00 - 20.00 Uhr, 10 Treffen  
Kursleitung: Caroline Costabel, Tel.: 0751-31800  
Kraft Fit/ Fit Mix
Sporthalle
Freitag, 14.01.2022, 09.00 - 10.00 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Elke Guderian, Tel.: 0751-95889717  
Rücken Fit-Gesundheitssport >Aktiv älter werden<
Sporthalle
Freitag, 14.01.2022, 10.10 - 11.10 Uhr, 12 Treffen  
Kursleitung: Elke Guderian, Tel.: 0751-95889717  
Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen Kran-
kenkassen bezuschusst. Die Teilnehmergebühr für zehn Kurs-
stunden beträgt: 
40,- € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 50,- € Nichtmitglie-
der, 50,- € Vereinsmitglieder, 70,- € Nichtmitglieder 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg  
Arbeitslosmeldung ist künftig online möglich 
Ab dem 01.01.2022 können sich Bürgerinnen und Bürger auch 
mit ihrem Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion arbeitslos 
melden. Der neue eService ist ein weiteres digitales Angebot der 
Bundesagentur für Arbeit und macht ein persönliches Erschei-
nen für die Arbeitslosmeldung nicht mehr zwingend erforderlich. 
Die elektronische Arbeitslosmeldung ergänzt ab dem 01. Januar 
2022 die bisher schon angebotenen eServices der Bundesagen-
tur für Arbeit: 
-> sich online arbeitssuchend melden, 
-> einen Antrag auf Arbeitslosengeld stellen und 
-> einen Beratungstermin vereinbaren. 

So wird ein durchgängiger Online-Prozess möglich. 
Die Online-Arbeitslosmeldung im Bereich der Arbeitslosenver-
sicherung ist dann ab 01.01.2022 rund um die Uhr und orts-
unabhängig möglich und der persönlichen Arbeitslosmeldung 
gleichgestellt. Bisher war ein persönliches Erscheinen unum-
gänglich. 
Wie bei der persönlichen Arbeitslosmeldung ist auch bei der 
Online-Arbeitslosmeldung ein Identifikationsnachweis erforder-
lich. Die Identifikation erfolgt dabei mit einem Personalausweis 
mit aktiver Online-Ausweisfunktion oder mit einem anderen elek-
tronischen Identifikationsnachweis: einem elektronischen Auf-
enthaltstitel, einer eID-Karte oder einem Ausweis eines EU-/
EWR-Mitgliedslandes mit Online-Ausweisfunktion. Als Alterna-
tive zur Online-Meldung bleibt die persönliche Arbeitslosmeldung 
auch weiterhin bestehen. 
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der 
Online-Identifikation und den technischen Voraussetzungen gibt 
es unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden 
https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-brau-
chen-sie/ 
https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerin-
nen-und- buerger/online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-brau-
chen-sie-node.html 
Die Kunden-App BA-Mobil kann im Apple App Store und im Goo-
gle Play Store heruntergeladen werden. Die Anmeldedaten bei 
der App sind die gleichen wie beim Online-Portal. 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.arbeitsagen-
tur.bka&hl=de  
https://apps.apple.com/de/app/ba-mobil/id1550747895
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Was ändert sich 2022? 
Zum 1. Januar 2022 verändern sich einige Werte der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Welche Auswirkungen dies auf die Versicher-
ten sowie auf die Rentnerinnen und Rentner hat, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg: 
Beitragsbemessungsgrenze und Beitragssatz 
2020 gab es eine negative Lohnentwicklung. Deswegen fällt die 
Beitragsbemessungsgrenze 2022 von bisher monatlich 7.100 Euro 
auf 7.050 Euro (84.600 Euro pro Jahr). Die Beitragsbemessungs-
grenze ist der Wert der Rentenversicherung, bis zu dem Beiträge 
in die Rentenkasse eingezahlt werden müssen. Wer mehr verdient, 
muss für den darüberhinausgehenden Lohn keine Beiträge ent-
richten. Der Beitragssatz, den sich Versicherte und ihre Arbeitge-
ber teilen, beträgt auch im neuen Jahr unverändert 18,6 Prozent. 
Hinzuverdienstgrenze 
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung nach 
dem Renteneintritt soll in Coronazeiten weiterhin leichter mög-
lich sein. Daher hat der Gesetzgeber die Hinzuverdienstgrenze 
für Altersrenten auch für 2022 auf jährlich 46.060 Euro festge-
legt. Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit keine Ren-
tenminderung. Die Regelung gilt für alle Rentenbezieherinnen 
und Rentenbezieher, die noch nicht ihre individuelle Regelalters-
grenze erreicht haben. Aufpassen müssen jedoch Bezieher von 
Erwerbsminderungsrenten oder Hinterbliebenenrenten: Für die-
sen Personenkreis wurden die Regelungen des Hinzuverdienstes 
beziehungsweise der Einkommensanrechnung nicht verändert. 
Hier gelten weiterhin individuelle Verdienstgrenzen. 
Pflegeversicherungsbeitrag für Kinderlose 
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pflegeversicherung wird für 
Kinderlose, die nach dem 1. Januar 1940 geboren sind, um 0,1 
Prozentpunkte angehoben. Der Abzug beträgt damit insgesamt 
3,4 Prozent. Er wird bei Rentnerinnen und Rentnern, die gesetz-
lich krankenversichert sind, direkt von der Rente abgezogen und 
automatisch an die Krankenkasse abgeführt. Der Pflegeversiche-
rungsbeitrag für Menschen, die Kinder erzogen haben, beträgt 
unverändert 3,05 Prozent. 

Schulvorstellung Realschule Weingarten 
Liebe Eltern der Viertklässler, 
aus Pandemiegründen kann der Tag der Offenen Tür, der Info-
Tag, nicht wie geplant stattfinden. Alternativ bieten wir Ihnen die 
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Möglichkeit, unsere Schule bei einer Hausführung in Präsenz 
persönlich kennenzulernen. Lehrkräfte der Realschule Weingar-
ten zeigen Ihnen die Schule, informieren Sie und stehen Ihnen für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
Termine: 
Donnerstag, 20.01.2022; 16.00 Uhr, Donnerstag, 20.01.2022; 
17.00 Uhr, Freitag, 21.01.2022; 16.00 Uhr, Freitag, 21.01.2022; 
17.00 Uhr 
Wenn Sie erwägen, Ihr Kind für die Bili-Klasse anzumelden, haben 
Sie im Anschluss an die Schulvorstellung die Möglichkeit zum 
verpflichtenden Beratungsgespräch. 
Gerne laden wir Sie ein, sich auf der Homepage 
www.realschule-weingarten.de die Videobeiträge anzusehen. 
Bitte beachten Sie die 2G-Regel. Die Teilnahme ist nur für ein 
Elternteil und Ihr Kind möglich. 
Eine vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich (bis spä-
testens 19.01.2022): poststelle@rs-weingarten.schule.bwl.de,  
0751 561921-10. 
Wir freuen uns auf Sie - Die Schulleitung
 
Online-Veranstaltung und digitale Vorstellung 
des Wirtschaftsgymnasiums, des Berufskollegs 
und der Wirtschaftsschule der  
Humpis-Schule Ravensburg  

Veranstaltung und digitale Vorstellung des 
s, des Berufskollegs und der  
Humpis-Schule Ravensburg 

Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravensburg stellen 
sich digital auf der Webseite unter www.humpis-schule.de vor. Dort finden Sie 
in kurzen Clips und Präsentationen alle wichtigen Informationen rund um die 

olgenden Tagen Online-Veranstaltungen mit einer 
Vorstellung der jeweiligen Schularten und der Möglichkeit für Fragen statt.  

Dienstag, 18. Januar 2022, 18:00 Uhr  
9. Januar 2022, 19:00 Uhr  

zweijährige Berufsfachschule: Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr  
Den jeweiligen Zugangslink finden Sie am Tag der Veranstaltung auf der Schul-Webseite. 

können Bewerber aus allgemeinbildenden Gymnasien mit einem 
Versetzungszeugnis nach Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus 

Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe sowie 
Reife aus Real-, Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 

Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik und mindestens der Note 
„ausreichend“ in jedem dieser drei Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium 

elt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 

Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Berufskolleg ist grundsätzlich ein mittlerer 
Bildungsabschluss (Fachschulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse oder 

11 eines Gymnasiums oder in die gymnasiale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, 
Versetzungszeugnis in die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges, 
gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten noch Zusatzbestimmungen. 

können Hauptschüler, Werkrealschüler, Gemeinschaftsschüler, 
Realschüler oder Gymnasiasten nach der 8. oder 9. Klasse oder 10. Klasse sowie Schüler nach 

aufgenommen werden. Die Schüler erwerben an der Wirtschaftsschule nach zwei 
Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet eine 
gute Basis für kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende, berufliche Schulen. Dass die 
Wirtschaft diese Art der besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der 
Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 

Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2022. Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung für 
das Wirtschaftsgymnasium und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online-

www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die Anmeldung für die Wirtschaftsschule 

Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Hum-
pis-Schule Ravensburg stellen sich digital auf 
der Webseite unter www.humpis-schule.de vor. 
Dort finden Sie in kurzen Clips und Präsentati-
onen alle wichtigen Informationen rund um die 
verschiedenen Schularten. 
Zusätzlich finden an folgenden Tagen Online-Veranstaltungen 
mit einer Vorstellung der jeweiligen Schularten und der Möglich-
keit für Fragen statt. 
• Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 18. Januar 2022, 18:00 Uhr 
• Berufskolleg:  Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr 
• Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule:  
 Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr 
Den jeweiligen Zugangslink finden Sie am Tag der Veranstaltung 
auf der Schul-Webseite. 
Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium  können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Berufs-
kolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse 
oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in die gymna-
siale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis 
in die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungs-
ganges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten 
noch Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule  können Hauptschüler, Werkrealschüler, 
Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasiasten nach der 
8. oder 9. Klasse oder 10. Klasse sowie Schüler nach Abschluss 
des VAB aufgenommen werden. Die Schüler erwerben an der 
Wirtschaftsschule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbun-
den mit einer beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet 
eine gute Basis für kaufmännische Berufe aber auch für weiter-
führende, berufliche Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der 
besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme 
der Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2022. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgymnasium 
und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online- 
Bewerberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die 
Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule.

CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg  
werden ausgezeichnet 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg  
Leistung - Engagement - Anerkennung 2022 (Lea-Mittelstand-
spreis)  
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben eine verantwor-
tungsvolle und nachhaltige Unternehmensführung. Sie vereinba-
ren gesellschaftliches Engagement mit wirtschaftlichem Erfolg 
und sichern so ihre Zukunftsfähigkeit in dynamischen Zeiten. 
Mit innovativen „Corporate Social Responsibility“ (CSR)-Aktivi-
täten und Kooperationspartnern aus dem Dritten Sektor gehen 
sie gesellschaftliche Herausforderungen aktiv an. Deshalb sind 
sie von unschätzbarem Wert für unsere Gesellschaft. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg zeigt, welche Stärke verantwortungsvolles Unterneh-
mertum auch in Krisenzeiten hat und zeichnet am 5. Juli 2022 
vorbildliche CSR-Aktivitäten aus. Die Lea-Trophäe für herausra-
gendes gesellschaftliches Engagement wird damit bereits zum 
16. Mal verliehen. 
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese 
Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank Otfried July 
(Evangelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche Baden). 
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit 
einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohlfahrts-
verband, einem Verein oder einer Umweltinitiative, gemeinsam ein 
Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderungen rea-
lisiert haben, bewerben. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2022. Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewer-
bungsverfahren finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de 
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die 
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., 
Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711/ 
2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de
 
Ab 01.01.2022: 
Neue Ticketpreise im bodo 
Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember begann im bodo-Ver-
bundgebiet eine neue Epoche. Die Elektrifizierung von 
Südbahn und württembergischer Allgäubahn brachten im 
Schienenbereich sowie in den Busfahrplänen gewichtige 
Neuerungen mit sich. Mit dem Jahreswechsel folgen nun 
noch die tariflichen Anpassungen. Ab 1. Januar 2022 gelten 
die neuen Ticketpreise. 
Die Veränderungen im Bereich Fahrscheine & Tarif greifen mit dem 
Jahresbeginn. Die Ticketpreise werden dann um durchschnittlich 
2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben dabei die Einzelfahrscheine 
in der Preisstufe 1 sowie der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Fahrpreise im Detail 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 bleibt auch im Jahr 2022 
preisstabil bei 2,40 Euro. In den Preisstufen 2 – 8 steigen die 
Preise zwischen 10 und 25 Cent. Auch die EinzelTageskarten 
werden um 20 bis 40 Cent angehoben. Die Monatskarte kostet 
2,00 Euro (Preisstufe 1) bzw. 5,50 Euro (Netzkarte) mehr, die Abo-
karte und das AboMobil18 werden um 1,25 Euro (Preisstufe 1) 
bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) teurer. Das AboMobil63 kostet nächs-
tes Jahr 48,90 Euro monatlich. Preisstabil bleibt der Zuschlag für 
das Premium-Abo. 
Die Schülermonatskarten werden zwischen 60 Cent (Preisstufe 
1) und knapp 3 Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil für kos-
tenerstattungsberechtigte Schüler der Landkreise Bodensee-
kreis und Ravensburg beträgt ab Januar 2022 39,50 Euro (bisher 
38,20 Euro). 
Neue Tarifbroschüre ab sofort erhältlich 
Informationen zu den Angeboten und Preisen bietet die neu auf-
gelegte Tarifbroschüre „Preise, Tarife, Angebote 2022“. Diese 
ist kostenlos erhältlich in vielen Städten und Gemeinden sowie 
in den Mobilitätszentralen, Kundencentern und Verkaufsstellen.  
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Alle Preisinfos gibt es zudem im Web unter www.bodo.de im Sei-
tenbereich Fahrscheine & Preise. Die Tarif- und Beförderungsbe-
dingungen werden ebenfalls zum 1.1.2022 angepasst und sind 
abrufbar unter www.bodo.de im Seitenbereich Service/ Down-
loadCenter.
 
Corona im bodo- Aktuelle Information  
zur Maskenpflicht in Bus & Bahn 
Keine FFP2-Pflicht im ÖPNV in Baden-Württemberg 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte aus 
aktuellem Anlass nochmals darauf hinweisen, dass im ÖPNV in 
Baden-Württemberg keine offizielle FFP2-Maskenpflicht besteht. 
Das Verkehrsministerium spricht lediglich eine Empfehlung dafür 
aus. 
In einer Meldung des Verkehrsministeriums heißt es demnach: 
„Wir empfehlen dringend, in Bussen und Bahnen eine FFP-2- 
Maske zu tragen, weil sie zweifellos einen höheren Schutz vor 
Infektionen bietet. Von einer förmlichen Pflicht haben wir in 
Baden-Württemberg aber Abstand genommen, weil die bun-
desweite Beschlusslage neben FFP-2-Masken auch medizini-
sche Masken im ÖPNV zulässt und wir eine bundeseinheitliche 
Regelung unterstützen. [...]“ 
Das Tragen einer mindestens medizinischen Maske ist vorge-
schrieben. Ausgenommen sind Kinder unter 6 Jahren und Men-
schen, denen aus z.B. gesundheitlichen Gründen das Tragen 
einer Maske nicht möglich ist. Letztere sollten hierzu einen ent-
sprechenden Nachweis mitführen. 
Regelung im Landkreis Lindau 
Das bodo-Verbundgebiet umfasst neben den beiden baden-würt-
tembergischen Landkreisen Bodenseekreis und Ravensburg auch 
den bayerischen Landkreis Lindau (Bodensee). Die bayerische 
Corona-Schutzverordnung sieht eine FFP2-Pflicht im ÖPNV vor. 
Von dieser FFP2-Maskenpflicht ausgenommen sind Kinder bis 
zum sechsten Geburtstag und Menschen, die aus nachvollzieh-
baren Gründen vom Tragen einer Maske befreit sind und dies 
nachweisen. Kinder und Jugendliche zwischen dem sechsten 
und dem 16. Geburtstag müssen nur eine medizinische Gesichts-
maske tragen.
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Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 
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Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Fo
to

: M
ar

io
 S

ch
m

itt

DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 25.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 7,60 = Euro 1520,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 7,60 = Euro 228,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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MEISENKNÖDEL 
SELBER MACHENSELBER MACHEN

Schmilz das Kokosfett im Topf 
bei niedriger Temperatur. 

Lass es kurz abkühlen 
und gib dann das 
Vogelfutter dazu.

Leg die Alufolie auf das Backblech und fülle die 
Ausstechform mit der Fett-Futter-Mischung. Sollte 

Fett aus der Ausstechform unten herauslaufen, 
drück die Alufolie ein wenig an der Form nach oben.

                  Steck den Trinkhalm ein 
               kleines Stück vom Rand 

                entfernt in die Mischung – 
    so entsteht ein Loch, 

    durch das du später die 
Kordel ziehen kannst.

       Lass den Meisenknödel 
  über Nacht hart werden und
lös ihn am nächsten Tag vor- 

    sichtig aus der Form. Nun musst 
 du nur noch die Kordel befestigen.

DAS BRAUCHST DU:

n  150 Gramm Kokosfett
n  150 Gramm Vogelfutter
n  einen kleinen Kochtopf
n  Backblech
n  Alufolie
n   Ausstechform für Plätzchen 

(z. B. Stern oder Herz)
n  Trinkhalm, Lö� el
n  etwa 50 Zentimeter Kordel

1

2
3

4

5

SO GEHT ES:
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n  150 Gramm Kokosfett
n  150 Gramm Vogelfutter
n  einen kleinen Kochtopf
n  Backblech
n  Alufolie
n   Ausstechform für Plätzchen 

(z. B. Stern oder Herz)
n  Trinkhalm, Lö� el
n  etwa 50 Zentimeter Kordel

1

2
3

4

5

SO GEHT ES:

Illustration: © Wechdorn/DEIKE 755U28U1
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ZU VERSCHENKEN

IMMOBILIENMARKT

Garage/Unterstellplatz
in Waldburg/Umgebung
gesucht, private Suche, geg. Miete
Tel. 0152 04814940

Junge Familie mit Baby sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ein Haus mit Einliegerwohnung/Mehrfamilienhaus in 88267
Vogt oder näherer Umkreis zum Kauf. Kontakt: andre.bodenmuel
ler@gmx.net  0151 207 43427

IKEA Ektorpsofa
viersitzig mit Hocker in rot gut erhalten an Selbstabholer zu verschen-
ken.01575-3997858

MIETGESUCHE

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Kichererbsen abspülen, Fen-
chel putzen und in dünne 
Scheiben schneiden, Rucola 
putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 
die weiße Haut entfernt wird. Orangen quer zu den Spalten in 
Scheiben schneiden. Zwiebel schälen und in feine Ringe schnei-
den. Von der Minze die Blättchen abzupfen. Die Sucuk in Schei-
ben schneiden und in einem Esslö� el heißen Öl unter Wenden 
braten. Abtropfen lassen. Orangensaft, Essig, Salz und Pfe� er mit 
Honig verrühren. Mit vier Esslö� el Öl zu einer Vinaigrette verschla-
gen. Vorbereitete Salatzutaten mit der Vinaigrette mischen, auf 
Tellern anrichten und den Feta darüberbröckeln.  Schorten/DEIKE

 Wintersalat
© Bouyssou/DEIKE

Türkisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Dose Kichererbsen, 1 Fenchelknolle, 100 g Rucola

4 Orangen, 1 rote Zwiebel, 4 Stiele Minze

300 g Sucuk (türkische Wurst), 1–2 EL Weißweinessig

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er, 120 g Feta

putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Foto: © Zimmer/DEIKE 755U32U3

© Roth/DEIKE 755U54W4

© Bruchnalski/DEIKE

Lösung: 

KW 4921© Bruchnalski/DEIKE
755R03R1

Lö
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92
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Mit einer Patenschaft 
können Sie Mädchenrechte 
stärken.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
1. Januar 2022 eine:  

 
SPÜLKRAFT/KÜCHENHILFE (w/m/d) 

in VOLLZEIT (40 Std./Woche, 5 Tage)  

Bewerbungen bitte an: info@schattbuch.de 
Ihr Ansprechpartner: Christian Marz

Telefon: 07520 953 788

HM Hotel + Gastro GmbH & Co. KG, Schattbucher Str. 10, 88279 Amtzell

Preisknüller vom 17.01.–19.01.22
Sied� eisch Brust u. Rippe 100 g 0,99 €
Fleischwurst im Ring 100 g 0,99 €
Schwarzwurst im Ring 100 g 0,89 €
Allgäuer Emmentaler 100 g 0,99 €

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 14.01. – 15.01.2022

SCHÜBLINGE - zum Heiss- und Kaltessen 100 g 0,93 €

BIERSCHINKEN - feinwürzig  100 g 1,35 € 

LYONER - Portionsstängele 100 g 1,09 €

SCHWEINE-SCHNITZEL und -GESCHNETZELTES - natur 100 g 1,03 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

SACHBEARBEITER FÜR DIE TECHNISCHE 
DOKUMENTATION  (m/w/d) in Teil-/Vollzeit
fpt Robotik GmbH & Co. KG

Schattbucher Straße 10, 88279 Amtzell
Tel.: +49 7520 9513-0, Mail: bewerbung@fpt.de
www.fpt.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Schulvorstellung 
Realschule Weingarten

Liebe Eltern der Viertklässler,
aus Pandemiegründen kann der Tag der Offenen Tür, der Info-Tag, 
nicht wie geplant stattfinden. Alternativ bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, unsere Schule bei einer Hausführung in Präsenz persönlich 
kennenzulernen. Lehrkräfte der Realschule Weingarten zeigen Ihnen 
die Schule, informieren Sie und stehen Ihnen für Ihre Fragen zur Ver-
fügung.

Termine:
Donnerstag, 20.01.2022; 16.00 Uhr
Donnerstag, 20.01.2022; 17.00 Uhr

Freitag, 21.01.2022; 16.00 Uhr
Freitag, 21.01.2022; 17.00 Uhr

Wenn Sie erwägen, Ihr Kind für die Bili-Klasse anzumelden, haben Sie 
im Anschluss an die Schulvorstellung die Möglichkeit zum verpflich-
tenden Beratungsgespräch.
Gerne laden wir Sie ein, sich auf der Homepage 
www.realschule-weingarten.de die Videobeiträge anzusehen.

Bitte beachten Sie die 2G-Regel. Die Teilnahme ist nur für ein Eltern-
teil und Ihr Kind möglich. Eine vorherige Anmeldung ist zwingend 
erforderlich (bis spätestens 19.01.2022).
poststelle@rs-weingarten.schule.bwl.de
0751 / 56 19 21-10

Wir freuen uns auf Sie! Die Schulleitung

 
 Informationsnachmittage an der Realschule Weingarten 

 Wir laden alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen sowie einen Elternteil, zu einer  
 Informationsveranstaltung über die Realschule Weingarten am 

Dienstag, 09. und Mittwoch, 10. Februar 2021 
 ein. Die Schulvorstellung findet in Kleingruppen nach vorgegebenen Hygienevorkehrungen um 15:00 Uhr, 16:00 
 Uhr und 17:00 Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit um 16:45 Uhr und 17:45 Uhr zur individuellen Beratung und  
 zum verpflichtenden Beratungsgespräch für den bilingualen Zug (telefonische Anmeldung erforderlich).  
 Den Info-Film über unsere Schule finden Sie auf unserer Homepage  www.realschule-weingarten.de 

Persönliche Anmeldungen zur Aufnahme in Klasse 5: 
 

ab Montag 22. Februar 2021 (8:00 – 12:00 Uhr) und an den Tagen 
Mittwoch,   10. März 2020, 07:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag, 11. März 2020, 07:30 – 18:00 Uhr 

 Eine vorherige telefonische Anmeldung unter 0751-56192110 ist zwingend erforderlich! Wir benötigen zur  
 Anmeldung die Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 im Original, eine Kopie der Halbjahresinformation und den 
 Masernschutznachweis. 2021 haben Sie ausnahmsweise die Möglichkeit die Anmeldung per Post zu tätigen. 
 

 

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen Verstärkung! 
Zahnarzthelferin (w/m/d)

Familiäres Team, Freude am Beruf, Teil-/ Vollzeit, Interesse 
an Verwaltungstätigkeiten (nicht Bedingung), gerne auch 

Wieder- oder Quereinsteiger
Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 97 35 88 

www.zahnarztpraxis-plewe.de

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig bis 31.01.2022, solange Vorrat reicht, nur gültig für 
BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Geprüfte Qualität,
natürlich von BayWa

BayWa
BauGesund

baywa-baugesund.de

Immer ein gutes Baugefühl

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-79 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

Eiche Schiffsbodenparkett 3-Stab, gebürstet
- Oberfläche matt lackiert
- Format: 200 x 2.390 x 11 mm
- Nutzschicht: ≥ 2,5 mm
- 3-Schichtparkett, imprägniert
- „ClickItEasy“ Verbindung
- Fußbodenheizung geeignet!
Art. Nr. 2073466

Mo-Fr.    7.00 – 17.00 Uhr
Sa.          7.30 – 12.00 Uhr

m²   29,95

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Hausmeisterservice Oktay
Winterdienst | Grünanlagenpflege | Fensterreinigung 
Gebäudereinigung | Haussitting | Mülldienst
Tel. 0176 42032912, E-Mail: dienstleistung-oktay@gmx.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


